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rung.

Der Bericht de« Korrespondenten der

Kölnischen Zeitung über die von den
Englinde», in Aegypten verübten
Scheußlichkeiten, der seit vier,ehr. Tagen
In England so große« Aufsehen macht
und zu den heftigsten Erörterungen

führt, lautet wie folgt:
~E« scheint kaum einem Zweifel zu

unterliegen, daß sowohl bei srüheren
Gelegenheiten, al« hauptsächlich und na-

mentlich bei T-lel-Kebir «in großer,

wahrscheinlich der größte Theil der seind-
lrchen Verwundeten nachträglich von den

Engländern getödtet worden ist. Zu.
nächst fiel e« weinen Kollegen und mir
aus, daß während doch recht viele Todte

wit sich hinweggeiührt. Dieser Grnnd
aber war nicht mehr stichhaltig für den

9. September- Meine Collegen und ich
berechneten, daß wir alle mit einander
wenigsten« einige Dutzend feindlicher
Verwundeter aus dem bereit« von den

Engländern besetzten Schlachtseld gese
her, hätten; in'» Lager gebracht wurden

beinah- gar keine. Die Armen konnten
aber ja inzwischen all- gestorben sein.

Nun kam T-l-eI>K-brr. In Beglei-
tung ein«? schweizerischen, in Kairo an
gefiedelten, zur Zeit als Berichterstatter
fungirenden KausmanneS kam ich, al«
bereit« da« Gros der englischen Truppen
weiter vordrang, in die englischen Ver-

Regrmenler und aller Waffengattungen
Von Zeit zu Zeil hörte ich dald hier,
bald dort vereinzeln- Flint-nschüsi-- ich
glaubt- damals, von ß-l

l-icht mag d5« viel-, »i-11-icht
für dt-m-ist-n dieser Schüsse, oiclleichi
für alle zutreffen. Hinter d-m Wall la-

Vertrags anknüpfen, der die Pforte »er
pflichtet, ohne Z«»v«ilust all« Berbeffe-
rungen und Nesormen einzuiührcn, welche

Tscherkesscn gewährleisten; sie wird in b«

Ein zweiter Punkt betrifft die Neu-

Die C l

kunsl »o» selbst bringen, dir Bejitzittel

sei vorerst da« WichNgsle. Frankreich
will sich Madagaskars

unter A. darin:
ES ist Land der Kulter eröffnet, Häu-

Tagitschulen. Durchschnittlich b-ii-s sich

Mil den Agintur-P-nflonalen

J.chr verniehit- 142 S Acre« Lande«,

ZnlSndisch« Nachrichten.
Die Einwohnerschaft von Paw

tucket, N. I, hat sich mit einer Mehr-

den V.r. Staaten, welcher keine städtische

iu letzter Woche Auftiäze sür Svv

In St, Louis, Mo, ist da» zwölf

Alle« bereit sei. unterließ

Appeals" ist «ntschied«» worden, daß eine

Ü, Ao«., in New Kork, nah« SS. Str-,
ließ sich einige Getränke geben und iegt^

Freilassung gegen Bürgschaft und appel-

brand gcfällt.n Unheils dis Appella-

UriktS-Anwalt WcKeon brachte den Fa^

sSUte Theil.

gehalten. Orr seit dieser °Zeit die

Male angeklagt find. Ich habe m Erfah-
rung gebiacht, daß oordein ein refpet-

einem Jahre kam

tühlen durfte. Als der fiatielhaste Jüng,

beuten waren, gaben dem Kalermtider
oolliländig Steche t«r Tod duich Er- !
st»kung sei der leichteste und schmerz-loseste, eben' » wie der Tod de« Srtrin- j

DaS Perpelum Mobile, oder viel-
mehr da« Grübeln darüber, hat schon
wieder zu einem Selbstmorde geführt
Der deutsche John Sorg
in New Jork stürzte sich au« dem Fenster
und brach Seine Wittwe sagte

nach. Die Geldmittel versagten end-

vie Absicht, sich da« Leben nehmen

Ja der Mädchen-Reformschnle in

Als der in Jefferson Township,
Ashtabula Counly, 0., wohnhaft« Far
mer W- W. Wallace dieser Tage einen

Der Besitzer der größten Privat
bibliothek in Albans, N U., No>).il

mögen, kaufte ein Besitzthum, legte Gelo

«erlasse mehr al» Lände. Sein

sondern vom Kelltr angefangen b>» zur
damit angefüllt, hieben der Bibliothek

Lerdachi habe, den Brief geöffnet zu
haben. Der Briestriger, welcher den
Bnef an letztere abgegeben hatte, sowie

zufällig dabei anwesend gewesene
pfang genommen und quilti«
halte, behauptet«, ste habe den Brief,
ohne ihn weiter anzusehen, in die «om-
modelchublade gelegt und ihn der Ma>ie
Bi«n«rt sofort nach d«r«n Nachhause-kommen übergeben; wa« darin gewesen
sei, wisse ste nicht. Unter diesen Um-
ständen mußt- dieder Unterschlagung an-
geklagte Frau Pauline Biene« freige-
sprochen werden; Frl. Marie Biene«
aber hat außer den Liebelschwüren ihre»
Mo» nicht» erhalten, und muß «»mit, da
mit dem wahrscheinlich im Briefe enthal
t-n gewesenen Melde auch die Avlesfe

ist, aus weitere desselbenwa««», eh« st« in f«tn« Arme eilen kann.

«ermts<b«e Siaartidtta.
DieVerstSrkungenderdeut-

Ind er Pri sid ent 112 chaf tMa

' sonen und SSZS ÄMck Vi-H geiSdtet.

nen und Z3S» stück Vieh zerrislen. Da«

Au « Gasse », Schlesien
wird geschrieben: Ein größere« Elsen
bahn-Unglück HStte leicht dieser

ta^

befahrt behuft Prüfung der Schuckert'
' stallet. Die gahrt ging über Groß

! nallampe angebracht und mit einem^ie
daß das auSstiahlenbe Licht die Bahi
bis auf eine Strecke von engl. Meil

taghell Un elwegS wurde in

l Wie man aus Belgrai
schreibt, geht die großserbische Parte
«nlllich mit dem Plane urn «öni,

von Serbien auszurufen. Bis zur 801 l
jShrigkeit de» jungen Herrsche,« >oll dem

Es wird mn aller Bestimmtheit oer.
ltchert, daß stch in letzter >jeit in mehre,
ren Orten bewaffnete Bauden oon Bau-

ler Haud >o gefährlich verwundet, daß
leiner-Verletzungen starb, «ürzliq h

"

»in anderer Gutsbesitze, Reck von Su-

iten tage wurde aber letzte»» ein -Urief
ungefähr folgenben geschickt:
?Brüser! Euer Herr ist zum Tooe oer-
urthelU worden; haltet Huch fern von
ihm, daß wir Euch nicht gegen unser.»
Willen verleben, um das Unheil

üder!
St. Petersburg, LZ. Vct. «m

Feuer wüthet in mehreren gl«?'" H»'i'

Di-LandrSthc sind in Preu-
ßen von d-r Regierung aufgefordert wor-
den, dahin zu wirken, daß bei neu ein-
einzurichtenden Kirchen die zur Sicher-
ung der Kirchcndesucher gege Feuer»-
g-sohr ersorderlichen Vorkehrungen

hmsichtlich leichten« Umgangs j

In Zimmern, eine halbeStunde von Rottweil tWürttemberg)

au« Villtngendors in
Warte der Kinder. Schon in den erstenTagen b-mächitgt- sich dess lben -in un

besiegbar-« H-lmw-h, welches in ihm den
EntschlM! zur Reise brachte, da« 4 Wo
che» alt« Kind für immer zum Schweigen
zu bringen. Zweimal drückte er ihm einen
Zwersch-nsi-in in den Mund; da« «r«t«
Mal solcher von der Mutter

s-in-n Zweck auf diese Art »ich! erreichie,

Strafgerichte in Nottweil den ganzen an-
gegebenen Hergang- Die jung- Sün-
derin wurde wegen versuchter Tödtung
zu 2 Monaten Gefängniß veruliheilt;

ihr unbezwinglichcS Heimweh keine ru-
hige Ueberlegung zu,-lass-n, sondern sie
die verbrecherischen Versuche in der Aus-
regung gemacht habe.

Ueber eine unmittelbare Wirkung
der ludlnhatz in Preißburg schreibt man
von dort unler dem I, Okiober: ?Di,

heule die Arbeit ilnzeslellt, alle» Be-
dienstcten gekündigt und dieselben sofori

ZweilanflNd Aibeiler, Män^
qermeister Gottl, um T desco zu bewe
gen, da» er hier bleibt, tie Firma ha
fünfzig Ballen Waare aus England, fÜ!
hier besiimmt, telegraphisch in Wien ab
lagern lasse». TedeSco faßte den Ent
schtusi, nach Wien überzustedln. Dil

Auch die GroßhandlunaSfiimi Samue
FrauklS Söhne hat den Beschluß gesaßt
das Geschäft gänzlich auszahlen, wai

Wieder hat sich in Wien de
traurige Zoll ereignet, daß e>» Schuld
urtheil gefällt uns in Vollzug gesetz
wurde, welches auf einem Jri'huii. de
Justiz beruhte. Am 2. Sept. d. I. be

a» ihrem Herrn einen Diebstahl im Be
irage von ungesihr fünfzig Gulden ver

drei Jahren im Hause und
dieser Zeit keinen Anlaß zu Zslifeln ->

ihrer Ehrlichkeit gegeben. Die Ännah
me daß diese Letztere die Schuldige un!

überdies^ o gewissenlos gewesen sei, d^i

stellte Site-e Magd dcm Gcrichie

enldecki worden, als sie eS erwartete, un>
da habe sie in threr Angst das Gestohlen

herrlichen Moisselder, Weinberge, Oli

Alles in Gerölle Zchuit, i>

kehr geschah ourch in der Eile zuiammen
gezimmerte Flöße. t'ie drei «ahne
welche man auf der Etsch besaß, mußtei

Da» Militärrettete hier

Stockwerkshöhe. Die Ferst»/ hat kuri

100 Meter Höhe, und stülpt mit außer

Wasser, welche« über sie hinausstrimte,

Wenn es den Franz,sen ge
lingt, die Eisenbahn vom Senegal

dl Au»fichl auf ein ebenso grox-S und

fmchtbare« Kelch, als die Biiteii in Ost-
indien besitzen Dk> ganze Sudan

mächl'wndcn. Di'/Wüste Sa'hara^wnd

WeuereWachrichteu
Cairo, 24. Okt. Die ägyptische

Regierung stellt amtlich in Abrede, daß
der falsche Pi ophet irgend welchen Antheilan der Niederlage der ägyptischen Trup-
pen im letztenhatte, und schreibt

Calcutta, 24 Okt. Der Emir
von Afghanistan bat den bisherigen

Wechsel hat erhebliche Aufregung hervor-
gerufen und ernftllche Unruhen drohen,
kie Bewohner der Nachbarschaft von

Belgrad. 2«. Okt. Di-Polizei
hat die Entdeckung gemacht, daß in der
Donau Tmpedo« gelegt worden sind,

chem König Milan von Rustschuk an-
kommen sollte, in die Luft gesprengt
werden s- Ute. Diese Entdeckung oerur-
sacht große Aufregung, da sie dem
lliordansall auf den König eine tiefereBedeutung verleiht, als die einer Thatau» rein persönlich»», Hasse, als welche
die Verüb, rin de« Attentat« diese« ange-

Land <> ii, 2g. Okt. In Nangasaki
grbt man sich der Erwartung hin, daß
au» dem gleichzeitigen Einrücken chinesi-
scher und französischer Truppen in Anam
Verwickelungen zwischen grankrcich und
China enistehen werden. Man hält die
Verhinderung eine« Zusammenstoßes

Durban, SS. Okt. Im Trans-

vaal istder Krieg wwer den Häuptling

sooo Mann zur Unterwerfung Mapoch's
ausgesendet. Dieser steht an der Sp'tze
d«r Häuptlinge, welche der Boern - Re-

Kairo, 2«. Okt. falsche Pro

Ejub gestellt werden sollend Stone
fcha soll unter diesem den Befehl führen.

London, 26. October. Wie der
?Times" au» Berlin gemeldet wird,
stnd die Haupiführer der Fortschrittspar-
tei Virchow, Löwe, Straßmann, Richter

Kairo, 25. Okt. Neuer« Nachrich-
dernietzelung ägyptischer Truppen. Dir
Rest derselben sucht sich inKhartum zu
oerschanzen. Die Besatzung besteht nur
aus I,vuo Mann, während der falsche
Prophet über «,obo »erfügt.

Kairo, SS. Oct. Der Khedio« hatovo Offizieren von Arabl'S Heer Amne-
stie gewährt. 12 andere Offiziere find
degiudirt worden und einigen Fünfzig

?

etro

deut« Aiend durch Feuer gänzlich zer-
stört, nebst ! MillionFuß Holz. Ver-
lust tl7o.vvo, Versicherung Kw,voo,
2'< o Arbeiter sind sür den Augenblick

New Aork, 24. Okt D!e Leichen

Strande de» ?,Hors« Island'' gesunden

oon Frl. Mcliab, Passagier, und Frau
Walter», Stewardeß, erkannt. D>«

Da»

offeiisiehende» Benzin' entzündete, soll

Minneapolis, Minn., 24. Okt.
Oer N>-ger ChailiS Thniber, welcher ge-

Milwaiikee, Sg. Okt. Johann
h-iscr, srüherer Theilhaber der hiesige»
>roff«fabiikaiilen-Firma Earpele», Hei-

kler verduftet, fein« Famili« völlig mit
lello» zmllcklassenÄ. Heiser war im Sep-
t-nider v. I. au» der genannten Firma

Er machte zu Geld, ivav

>oll Nähmädchen, welche» in

?! eiz V»rk, SO. Ort. Der rh«-

E. Tiffany wurde heute Nachmittag

stellt. Die Anklage gegen ihn lautet aus
V«rfchwö,ung Nefchwindelung der

Washington, SS. Oct. Da»

die zur .»ielt Bestätigung

EoanSville, Ind., LS. Okt. In
fünf

Plau»»r«i»« d«» alt«» Schl«»»ria««.

Mnder, ich nehme schon wieder da»
Wort. Da» ist bei mir nicht wie bei

Wortl" Ich nehme "da« ich
e» finde. Wir alten Leute plaudern gern.
Und daß ich alt bin, Kinder, da» wi«t
Ihr. Und wie al» bin ichl Wenn Me-
thusalem heute noch lebte, so würde ich zu
ihm sagen: .Schweig', Du Kiekmdte-

wenn ältere Leute reden I'

ich alle Menschen überleben Wie traurig
ist da« I Ja, wenn ich stürbel Wie viel

wie viel Thränen und Jammer gingen
mit mir au« der Welt I

Seht, Kinder, als da« Rin^theater
sagt? Ich sagte, im ersten Schreck würde

Nicht? Und sind seitdem keine Theaterabgebrannt? Natürlich, denn meine
Verbannung dauerte nicht lange. Da
habt Ihr'«. Man legte Treppen an.
Schließlich wiid da« Thea'.er au« einer
einzigen großen Treppe bestehen, wie
Helgoland. Da« Publikum sitzt aus dem
Geländer, und auf den Stufen wird ge-
spult. Helsen?

faule» Schwellen zu Scheiterhaufen zu-sammengetragen, denn ich sollte verbrannt
werden. Ich! Den alten Schlendrian
oeibrenren! Ich mußte lachenl Man
wußte nicht, daß ich und der bekannte
Pkönir ein und derselbe Bogel find.

gewiesen. Ich bekam kein BiUet. Man

e»

Al» Passagier der Eisenbahn,

Und da geht eine» Tag-» ein Schrei
Entsetzeu» durch dastand. Im letz-

Er lautete:'
Werdeide Bolizei Hen , ich ersuche ste

Spri^ Lo?emat.i 112» Fi^er

Bolizei Heirn" wen sie ihn

höre last unk gar nicht ein mahl schreit»
ich bin 73 Jahr aldt und meine Krau 7l
Jahr und sein sehr hilf» bedürftig wegen
alder Schwäch« ich Ichücke hier zwei Fi«i>
markte um ei» reduhr Brief und bitte^o
ich» mache hat mir unße BolizeiradlHerr»
b-ldt in äirchhain angegabe.

Meine «dr-ß ist Johanne» Röder Iter

Lyon, LZ. Okt. Heute Morgen 9

im Theater- statt. Et^be-

folgt«, und gletch nachher ein zweiter.
Alles stürzte auf die Stra?. Laim
solgte «ine heftig« Erploston, welch« die
Tische, da, Geschirr und die Spiegel
zertiünimert« und drei Personen schwer
verlctzie. Wie «S heißt, wuiden die

von drei Männern, welche den

r i w


